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Love Changes Sunday 

“ICF Cambodia” mit ND Strupler 
 

Welche Bedeutung hat Psalm 23 für dein und mein Leben?  
Vers 1: „Der Herr ist mein Hirte“  Gleich zu Beginn macht David klar, was ihm wichtig ist: Alle sollen es 
wissen, wem er nachfolgt! Weiß jeder, wem du nachfolgst? Diese Sache ist matchentscheidend. Sie 
beeinflusst dein ganzes Leben. Als Kind Gottes darfst du sorgenfrei leben, denn Gott beschützt dich.  
 

Vers 2: „Er weidet mich auf saftigen Wiesen und führt mich zu frischen Quellen“   Was ich zum Leben 
brauche, bekomme ich von Gott. Er kümmert sich um alles. Lässt du dich von Jesus führen, fühlt es sich an, 
als ob du im Wohnzimmer in deinem Lieblingssessel sitzt – das ist deine Komfortzone. In Psalm 139,5 
beschreibt David es so: „Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine schützende Hand über mir.“ 
 

Vers 3a: „Er gibt mir neue Kraft“  Jesus nachzufolgen ist das Gegenteil von Stillstand – nämlich 
Bewegung! Dafür gibt Jesus dir neue Kraft. Wir treten heraus aus unserer Komfortzone und hinein in die 
Lernzone. Es ist unser Auftrag, die gute Botschaft von Jesus in die Welt hinauszutragen. Dafür brauchst du 
Vertrauen, denn Gehorsam wächst aus Vertrauen. 
 

Vers 3b: „Er leitet mich auf sicheren Wegen und macht seinem Namen alle Ehre“  Der Hirte leitet 
dich auf dem richtigen Weg – aber nicht, damit es dir  gut geht, sondern um seinen  Namen zu ehren. Jesus 
hat es uns vorgemacht in seiner schwersten Stunde (Markus 14,36): „Abba, Vater, alles ist dir möglich. Lass 
diesen bitteren Kelch an mir vorübergehen. Aber nicht was ich will, sondern was du willst, soll geschehen.“ 
Wahrscheinlich kennst du das auch: Du hast dich aus deiner Komfortzone herausgewagt, weil Gott dir einen 
Auftrag gegeben hat. Aber die Umsetzung hast du dir ganz anders vorgestellt… was lernen wir daraus? 
Wenn du Gott zum Lachen bringen willst, mach einen Plan!  
 

Vers 4a: „Auch wenn es durch dunkle Täler geht, fürchte ich kein Unglück, denn du, Herr, bist bei mir“ 
 Manchmal tauchen unerwartete Schwierigkeiten auf. Dann wechselst du von der Lernzone in die 
Panikzone. Vielleicht fühlt es sich ähnlich an wie für ND Strupler, der in Kambodscha mit Zahnschmerzen 
in eine äußerlich recht fragwürdig wirkende Praxis gehen musste. Aber Gott hat alles im Griff: Eben diesen 
Zahnarzt benutzt Gott, um das Gesundheitsprogramm des ICF Kambodscha entscheidend voranzubringen. 
 

Vers 4b: „ Dein Hirtenstab gibt mir Schutz und Trost“  Wenn wir Gott wirklich vertrauen, können wir 
großartige Wunder erleben. Dass der Teufel versuchen wird, alles dagegenzusetzen, braucht uns nicht zu 
ängstigen, denn Gott gibt uns Schutz.  
 

Vers 5: „Du lädst mich ein und deckst mir den Tisch vor den Augen meiner Feinde“  Auf dem 
„Campus“ in Siem Reap können Kinder und ihre Familien ihre Freizeit verbringen und eine Vielzahl von 
Angeboten nutzen (Sport, Creative Arts Workshops, Life Skills, Englischunterricht, usw). So ist aus einem 
ehemals leeren Grundstück ein Ort geworden, der Leben verändert. 
 

Vers 6: „Deine Güte und Liebe begleitet mich Tag für Tag“  ND‘s Ehefrau Sophal wurde in Kambodscha 
als Findelkind von einer Schwester des Roten Kreuzes gerettet und zu Adoptiveltern in die Schweiz 
gebracht.  In Anbetracht des Leids vieler anderer Menschen dort mag diese Tat klein und unscheinbar 
wirken. Heute jedoch erkennen wir Gottes in Plan dieser „Love Changes Action“: Nach Kambodscha 
zurückgekehrt, können Sophal und ND Strupler mit Gottes Hilfe das Leben vieler Menschen positiv 
beeinflussen. Was uns auf den ersten Blick unbedeutend erscheint, nutzt Gott, um Großes zu bewirken! 
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Group Zeit 

 
Diskussion: Psalm 23  (30 min) 
Psalm 23 kennt eigentlich jeder – manche von euch sogar auswendig. Kleiner Test gefällig? Sagt 
ihn doch mal Vers für Vers auf, der Reihe nach durch (Helfen ist explizit erlaubt ). 
 

Aber ist euch auch schon einmal bewusst geworden, welche Bedeutung die Verse für konkrete 
Situationen eures Alltags haben? Probiert einmal aus, ob ihr – wie ND Strupler – 
Alltagssituationen oder auch große Lebensentscheidungen in einen Zusammenhang mit diesem 
Psalm bringen könnt. Darüber dürft ihr dann, wenn ihr mögt, in eurer Runde berichten. 
 
 

Vertiefung: Zitate  (45 min) 
Denkt kurz an folgende Zitate aus der Predigt zurück: 
 

• „Wer sitzt am Steuer deines Lebens?“ 
• „Wo Gott mir nah ist, dort ist meine Komfortzone.“ 
• „Nachzufolgen heißt sich zu bewegen.“ 
• „Gehorsam wächst aus Vertrauen.“ 
• „Weißt du, wie du Gott zum Lachen bringen kannst? Mach einen Plan!“ 

 

Was rührt sich da bei euch? Was ist dein persönliches Lieblingszitat? Was macht dir Mut, was 
macht dir Angst? Wenn ihr wollt, erzählt eine persönliche Geschichte zu einem Zitat. Und was du 
daraus gelernt hast bzw. noch lernen möchtest. 
 
 

Reflexion:  Deine Zone  (45 min) 
Seit der Predigt kennst du die Begriffe Komfortzone, Lernzone und Panikzone. Wie wäre es mit 
einem kleinen Spiel: Ihr schreibt diese Begriffe so oft auf Papierzettel, wie ihr Leute in der Group 
seid (z.B. 2 x Komfortzone, 3 x Lernzone, 3 x Panikzone, wenn ihr zu acht seid).  
 

Dann werden sie gefaltet und jeder zieht eines. Nun könnt ihr einige Minuten reflektieren, in 
welchem Lebensbereich ihr gerade diese Zone erlebt. Teilt eure Erfahrungen mit den anderen – 
und unterstützt die „arme Sau“, die sich gerade in der Panikzone befindet . 
 
 

Next Step: Love Changes Sunday  (zuhause) 
Um uns herum sind viele Nöte, um die man sich kümmern könnte. Hat Gott in der Celebration zu 
dir gesprochen und dir eine Person oder ein „Ministry“ aufs Herz gelegt? Hat dich eine der 
Organisationen angesprochen, die sich auf dem Vorplatz präsentiert haben?  
 

Dann nimm dir für die nächsten Wochen eine konkrete „love changes Aktion“ vor. Vielleicht könnt 
ihr sogar gemeinsam als Group ein Projekt angehen und Gottes Liebe dort weitergeben. 


